
 

 

SOZIALES LERNEN 

Projekt „Sternstunden“ (Primarbereich) 

Soziales Lernen im Unterricht verankern 

 

Stichworte: 

Soziales Lernen 

  

Zielgruppe: 

Grundschulkollegien 

  

Angebotsformat: 

Qualifizierungsprojekt 
mit Fortbildungen 

  

Teilnehmerzahl:  

Gesamtes Kollegium 

  

Zeitlicher Umfang: 

Externe Begleitung, 
mind. 2 Jahre 

  

Kosten: 

Honorar: 
EUR 300,- 
Infoveranstaltung 
EUR 1000,-/ SchiLftag 
EUR 300,-/ Projekt- 
gruppentreffen 
 
Fahrtkosten: 
€ 0,30 pro km 
 
Anfahrtspauschale  
bei Anfahrten von über 
1 Stunde:  
€ 35,- pro h 
 

Kontakt: 

Mediationsstelle  

BRÜCKENSCHLAG e.V. 

04131 42211 

info@bs-lg.de 

www.bs-lg.de 

  

 

Das Projekt „Sternstunden“ ist ein Qualifizierungsprojekt für die Grundschule.  

Das gesamte Kollegium wird durch begleitete Fortbildungen, Auswertungs- und 
Umsetzungsphasen in einem Zeitraum von zwei Jahren befähigt, Soziales Lernen als 
festen Bestandteil in den Unterricht zu integrieren.  

Ziel ist es, dass die Schule ausgehend von gestellten Übungsmaterialien ein eigenes 
verbindliches Curriculum mit Inhalten zum Sozialen Lernen für eine Unterrichtsstunde 
pro Woche von Jahrgang 1-4 entwickelt. Die gestellten Materialien liefern den ersten 
Impuls für ein selbst auszuarbeitendes Material- und Übungskonzept. 

 

Die Konfliktfähigkeit und das Selbstwertgefühl sollen durch folgende Inhalte 
systematisch gefördert werden:  

 Selbst- und Fremdachtung fördern und pflegen  
 Gefühle wahrnehmen und ausdrücken  
 Zuhören und sich mitteilen können  
 Zusammenarbeiten und fair streiten  

 

Den Auftakt des Projekts bildet eine Informationsveranstaltung für das gesamte 
Kollegium und den Elternvorstand. Mit der anschließenden Bildung einer Projektgruppe 
mit jeweils einer Lehrkraft aus jeder Klassenstufe wird dabei die genaue 
Projektumsetzung erarbeitet. Auf einer Fortbildung für das gesamte Kollegium werden 
Rahmenbedingungen, Struktur und Aufbau von sozialen Lerneinheiten für die jeweiligen 
Klassen festgehalten. Die Klassenlehrkräfte setzen im darauffolgenden Schulhalbjahr die 
Übungen/ sozialen Lerneinheiten in ihren Klassen um.  

 

Wichtig!: Die zur Verfügung gestellten Materialordner sind ein Impuls von außen, der 
mit den Gegebenheiten und bestehenden Konzepten und Materialien der Schule 
verbunden werden muss. So erstellen die Schulen im Laufe des Projektes eigene, 
ergänzende Materialien, Materialkisten, etc., nur so entsteht aus unserer Erfahrung eine 
Identifikation mit dem Projekt, die eine Nachhaltigkeit gewährleistet. 

 

Gemeinsam Schule stärken! Fortbildungen, Projekttage, Prozessbegleitungen  


